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Der Kulturkreis Schlangen-

bad lädt herzlich ein zum 

Konzert der Whiskydenker 

in die Historische Caféhalle.

2

Die Fußball-Juniorinnen des 

SV Neuhof feierten ihren 

Saisonabschluss und erleb-

ten eine Überraschung: Die 

Firma Sapulowitsch stattete 

das Team mit neuen Trai-

ningsshirts aus.

6

Wolkig mit Temperaturen 
zwischen 19 und 33°C.

DAS WETTER

Wolkendecke bei Werten  
von 21 bis 30°C.

MONTAG

SONNTAG

Bleidenstadt. Mit einem Festgottes-
dienst sind zwei neue Kirchenfenster 
im Altarraum der Evangelischen 
Kirche St. Peter auf dem Berg in 
Taunusstein-Bleidenstadt feierlich 
eingeweiht worden. Die stellever-
tretende Kirchenpräsidentin Ulrike 
Scherf lobte die beiden Fenster „Taufe“ 
und „Abendmahl“ als inspirierende 
Bildpredigten und als „poetische 
Kunstwerke.“ Unter den Gästen waren 
der Künstler Julian Plodek, Frederik 
Richter und Projektleiterin Bianca 
Bajohr vom das Glasstudio Derix sowie 
Vertreter der Stadt, der Bürgerstiftung 
und der Katholischen Kirche. Pfarrerin 
Anna Grundhöfer und Pfarrer Chris-
tian Albers überreichten den Spendern 
im Anschluss an den Gottesdienst ihre 
Patenscheine für die Kirchenfenster. 

„Jede Spende verknüpft Biografien mit 
den Fenstern“, erklärte Grundhöfer. 
Die jüngste Patin war die neunjährige 
Clara. Eine Konfirmandin hatte sich 
eine Patenschaft zur Konfirmation 
schenken lassen. Ein Ehepaar spendete 
kurz vor dem Tod der Ehefrau eine 
große Summe, während eine Familie 
ihre Patenschaft dem verstorbenen 
Vater widmete. 
Künstler Julian Plodek zeigte sich 
sichtlich gerührt von dem emotiona-
len und ergreifenden Gottesdienst. 
„Ich komme ursprünglich von der 
Landschaftsmalerei“, sagte Plodek. So 
habe er sich bei den beiden Fenstern 
von der Landschaft inspirieren lassen. 
Das in Blautönen angelegte Tauffenster 
ist perspektivisch angelegt, was eher 
ungewöhnlich für ein Kirchenfenster 

ist. Die Fenster sind seitlich im Altar-
raum angebracht, „deshalb müssen 
sie nicht ständig wirken“, erklärte 
der Künstler. Sein Ansatz über die 
Landschaft, ermögliche es, „unge-
genständliche Dinge darzustellen, die 
sich nicht in Worte fassen lassen“. Die 
beiden Rundbogenfenster sind Fenster 
„auf Augenhöhe, man kann sie Anfas-
sen“, was eine besondere Nähe für die 
Betrachter schafft – etwa bei Tauffeiern 
oder dem Abendmahl im Altarraum.
Für Ulrike Scherf strahlt das Tauffens-
ter „eine romantische Atmosphäre aus“. 
Das Wasser stehe hier „sinnbildlich 
für unser Leben.“ Das minimalistisch 
gehaltene Abendmahlsfenster wirke 
„wie eine Fortsetzung zum Altar“ und 
strahle in den Altarraum hinein. „Was 
sich im Inneren Gottes bewegt, das 

strahlt auch nach außen“ – spiegle die 
Lichtwirkung der Fenster wider. Dr. 
Beate Schaupp, Vorsitzende des Kir-
chenvorstandes, dankte allen Beteilig-
ten, besonders den Spendern, darunter 
auch Vereinen und Stiftungen, die das 
Projekt erst möglich gemacht hatten. 
61.120 Euro betragen die Gesamt-
kosten für das Projekt. 9.000 Euro 
konnten aus den Rücklagen für die 
bereits vorhandenen Fenster genom-
men werden, über 10.000 Euro stam-
men vom Zentrum Verkündigung der 
EKHN. Knapp 24.000 Euro wurden 
bislang privat gespendet mit Beträgen 
von fünf bis weit über 5.000 Euro. 
„Die Spendenbereitschaft zeigt, wie 
die Fenster und die Beziehungen über 
alles hinausstrahlen“, freut sich Anna 
Grundhöfer.

Kirchenfenster „zum Anfassen“ eingeweiht
Jüngste Fensterpatin in Taunusstein-Bleidenstadt ist 9 Jahre alt
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Mafiös
Kommentar von Wolfgang Heck

Friedrich Merz hat es getan. Jens 

Spahn fühlte sich auch berufen. 

Sogar Markus Söder, der Sonnen-

gott Bayerns, hat das Bürgergeld 

– jenes unterste Sicherungsnetz, das 

verfassungsrechtlich garantiert ist 

– öffentlich an den Pranger gestellt 

und alle Bürgergeldempfänger über 

einen Kamm geschert. Dabei sind 

sie in Bayerns Landtag froh, wenn 

der Landesvater überhaupt mal zu 

einer Landtagssitzung zu Hofe sitzt, 

anstatt als Influencer und Food-Blog-

ger unterwegs zu sein. Den größten 

Giftpfeil schoss aber Arbeitsministerin 

Bärbel Bas ab: „Es gibt ausbeuteri-

sche Strukturen, die Menschen aus 

anderen europäischen Ländern 

nach Deutschland locken und ihnen 

Mini-Arbeitsverträge anbieten“, sagte 

die SPD-Politikerin. „Gleichzeitig lassen 

sie diese Menschen Bürgergeld bean-

tragen und schöpfen die staatlichen 

Mittel dann selbst ab. Das sind mafi-

öse Strukturen, die wir zerschlagen 

müssen.“ Da hat die Bärbel recht. 

Da kann es keine zwei Meinungen 

geben. Es ist die Aufgabe des Staa-

tes, die Bedürftigkeit zu prüfen. Die 

Frage muss aber erlaubt sein, wie 

es überhaupt zu diesen massiven 

Manipulationen kommen konnte? 

Und warum wurde nicht schon längst 

etwas dagegen unternommen? 

„Mafiöse Strukturen“ benötigen für 

den Aufbau Zeit. Derweil festigen sich 

die „mafiösen Strukturen“ bei den 

Steuerhinterziehern. Aber es wird ja 

viel lieber nach unten getreten und 

ausgeteilt. Seit Jahrzehnten wird mit 

Wattebällchen gegen Steuerhinter-

zieher geworfen. Schließlich will man 

nicht der eigenen Klientel schaden. 

Seit Jahren wurde die Zahl der Steu-

erfahnder gesenkt, so dass im letzten 

Jahr weniger als 2% der Betriebe 

geprüft wurden. Also, liebe Steuer-

vermeider, locker bleiben. Statistisch 

kommt eine Steuerprüfung nur alle 55 

Jahre in Ihrem Betrieb vor. Bas beziffert 

den Schaden, der durch Betrug beim 

Bürgergeld entsteht auf 270 Millionen 

Euro. Peanuts, wenn man den Exper-

ten glauben darf, die den Einnah-

meausfall durch Steuerhinterziehung 

auf 100 Milliarden Euro schätzen. 

Seit Jahren werden diese fehlenden 

Gelder hingenommen. Warum wird 

und wurde von wechselnden Regie-

rungen nicht eine Steuergerechtigkeit 

so vehement eingefordert, wie man 

es populistisch beim Bürgergeld tut? 

Stattdessen werden Untersuchungs-

ausschüsse sabotiert und mit angeb-

lich starken Erinnerungslücken mit 

dem Nasenring durch die Manege 

geführt. Diverse Finanzskandale 

lassen grüßen. So, ich muss mich 

jetzt um meine sakrosankten Gelder 

auf den Cayman Inseln kümmern. 

Als reicher Mensch hat man es eben 

auch nicht leicht.

Pflegezeit Taunusstein
Weiherstraße 12a

65232 Taunusstein
06128/86 04 67 3

info@pflegezeit-wiesbaden.com
www.rat-und-tat-pflegezeit.de

Gemeinsam statt einsam!

Tagespflege
in Taunusstein

Tagsüber bieten wir
Senioren und

pflegebedürftigen
Menschen einen familiären

Treffpunkt und nette
Gesellschaft, in welcher sie
Aktivitäten wie Gespräche,

Basteln, Feste und
Spaziergänge erwarten.

Bahnhofstraße 16
65527 Niedernhausen
06127 9999 232
info@taunus-hoerstudio.de
www.taunus-hoerstudio.de

 SCHON GEHÖRT?

KOSTEN-
LOSER
HÖRTEST 
BEI:

Jetzt Termin 

vereinbaren

06127 
9999 232

Ab sofort  
servieren wir 
Euch leckere  

Sommer-
gerichte

– Matjes und 
heimisches 

Wild –

Reserviert 
schnell einen 

Tisch!
Wisperstraße 1, 

65307 Bad Schwalbach-Ramschied,  
Telefon 0 61 24 - 13 24
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Montag, 23. Juni

 �17 Uhr, Musik im Park 2025: Ralf Olbrich, 
Popklassiker und Eigenkompositionen, Unterer 
Kurpark, Schlangenbad
 �20.30 Uhr, Love Gang/Killed by Death, Psy-
chedelic/Blues/Rock’n’Roll, Kreativfabrik, 
Murnaustraße 2, Wiesbaden

Dienstag, 24. Juni

 �19.30 Uhr, Die Unbeständigkeit der Liebe, 
Komödie, Salon-Theater, Zur Schillereiche 9, 
Taunusstein-Hambach

 �20 Uhr, Knocked Loose/Split Chain/Pain Of 
Truth, Hardcore/Punk/Metalcore, Schlachthof 
Halle, Murnaustraße 1, Wiesbaden

Mittwoch, 25. Juni

 �10 bis 14 Uhr, Idsteiner Wochenmarkt, Löher-
platz, Idstein

 �19 Uhr, „Linie 1“, Musical der Pestalozzischule, 
Stadthalle, Löherplatz 15, Idstein

 �20 Uhr, Earth Crisis/Blinded, Hardcore, Schlach-
thof Kesselhaus, Murnaustraße 1, Wiesbaden

Donnerstag, 26. Juni

 �8 bis 13 Uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 
Bad Schwalbach

 �14 bis 18 Uhr, Wochenmarkt, Dr. Peter-Niko-
laus-Platz, Taunusstein-Hahn

 �16 bis 19 Uhr, Repair Café der Nachbarschafts-
hilfe Taunusstein, Koop. Jugendzentrum, Pesta-
lozzistraße 1c, Taunusstein-Hahn

 �20 Uhr, Grade 2, Streetpunk, Schlachthof Kes-
selhaus, Murnaustraße 1, Wiesbaden

Freitag, 27. Juni

 �19 Uhr, „Linie 1“, Musical der Pestalozzischule, 
Stadthalle, Löherplatz 15, Idstein

 �19.30 Uhr, Kultursommer: Marty Hall Guitar & 
Vocals, Blues, Platz am Weiher, Brunnenstraße 24, 
Bad Schwalbach

 �20 Uhr, Burgspiele 2025: „Der Wildschütz“ 
(Premiere), Komödie, Freilichttheater auf Burg 
Hohenstein
 �20 Uhr, Joe, Joe Cocker Show, Scheuer, Wall-
bacher Straße 2, Idstein-Wörsdorf
 �20 Uhr, Meine tolle Scheidung, Komödie, 
Kammerspiele Wiesbaden, An der Bergkirche/
Lehrstraße 6, Wiesbaden

 �20 Uhr, Der Auftrag, Tragikkomödie, Akzent-The-
ater, Rheinstraße 60, Wiesbaden
 �20 Uhr, Frauenhochsaison, Komödie, Galli 
Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

 �Ab 22.30 Uhr, Danse Gehn mit DJ Jochen, 
Scheuer, Wallbacher Straße 2, Idstein-Wörsdorf

 �Ab 23 Uhr, Guilty Pleasures meets Schiebt 
Anders!, 00er/10er/20er Party im Schlachthof 
Kesselhaus und Viral Hits Germany in der BOX, 
Murnaustraße 1, Wiesbaden

 �Ab 23 Uhr, Der gebrochene Freitag, Drum’n’Bass 
Party, Kreativfabrik, Murnaustr. 2, Wiesbaden

Samstag, 28. Juni

 �8 bis 13 Uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 
Bad Schwalbach

 �8 bis 14 Uhr, Idsteiner Wochenmarkt, Löher-
platz, Idstein

 �10 bis 13 Uhr, Repair Café, Haus der älteren 
Mitbürger, Schulgasse 7, Idstein

 �Ab 11 Uhr, 50-Jahr-Feier SV Lindschied, Bürger-
haus, Hauptstr. 19, Bad Schwalbach-Lindschied
 �Ab 12 Uhr, Fest der Vereine und Inklusionsfest, 
Musik, Vorführungen und internationalen Köst-
lichkeiten, König-Adolf-Platz, Idstein
 �Ab 14 Uhr, Mittsommernachtsfest der FFW Nie-
dernhausen, Hüpfburg und Spiele für Kinder, 
Fahrzeugausstellung und Rundfahrten mit den 
Einsatzfahrzeugen, um 19 Uhr Sonnenwend-
feuer, Zum Hammergrund 5, Niedernhausen

 �Ab 14.30 Uhr, Dunkerfest Wörsdorf, Wil -
helm-Scherer-Platz, Idstein-Wörsdorf
 �Ab 14.30 Uhr, Sol Sonic Ride Part II Wiesba-
den feat. King Buffalo/Brant Bjork Trio/My 
Sleeping Karma etc., Stoner/Desert/Psyche-
delic Festival in Schlachthof Halle/Gelände/
Kesselhaus, Murnaustraße 1, Wiesbaden

 �16 Uhr, Aladdin & die Wunderlampe, Mär-
chentheater, Galli Theater, Adelheidstraße 21, 
Wiesbaden
 �Ab 17 Uhr, 41. Backesfest des SV Langenseifen, 
Rathausplatz, Am Feyhof/Fischbacher Weg, 
Bad Schwalbach-Langenseifen

 �Ab 17 Uhr, Sommerfest des SSV Watzelhain 
am Dorfgemeinschaftshaus, Schlehenweg 1a, 
Heidenrod-Watzelhain
 �Ab 18 Uhr, Feuerwehrfest der FFW Strinz-Mar-
garethä, Schulstraße, Hohenstein-Strinz-Mar-
garethä

 �19 Uhr, „Linie 1“, Musical der Pestalozzischule, 
Stadthalle, Löherplatz 15, Idstein
 �19.30 Uhr, Auszeit, Komödie, Gastspiel des Thea-
ters Curioso, Salon-Theater, Zur Schillereiche 9, 
Taunusstein-Hambach
 �19.30 Uhr, Kultursommer: Johannes Scherer 
– Die schönsten „Scherereien“, Comedy, 
Platz am Weiher, Brunnenstraße 24, Bad 
Schwalbach
 �20 Uhr, Burgspiele 2025: „Der Wildschütz“, 
Komödie, Freilichttheater auf Burg Hohen-
stein

 �20 Uhr, Rodgau Monotones, Scheuer, Wallba-
cher Straße 2, Idstein-Wörsdorf

 �20 Uhr, Meine tolle Scheidung, Komödie, 
Kammerspiele Wiesbaden, An der Bergkirche/
Lehrstraße 6, Wiesbaden
 �20 Uhr, Frauenhochsaison, Komödie, Galli 
Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden
 �20.30 Uhr, VIVA PUNK/Frontex, (Akustik) 
Punk, Kulturpalast, Saalgasse 36, Wiesba-
den

 �Ab 22.30 Uhr, Anyway Classix mit DJ Uli, Rock/
Alternative/Indie/Wave/Electro Party, Scheuer, 
Wallbacher Straße 2, Idstein-Wörsdorf

Sonntag, 29. Juni

 �11 Uhr, Das tapfere Schneiderlein, Mär-
chentheater, Galli Theater, Adelheidstraße 21, 
Wiesbaden
 �11 bis 17 Uhr, Sommerfest „Lachen Leben 
Helfen“, Ukraine-Benefizveranstaltung, Livemu-
sik, Kunst, Kinderprogramm, Essen und Trinken, 
Auroffer Mühle, Talstraße, Idstein-Niederauroff
 �11 bis 17 Uhr, Sommerfest des TV Idstein, Turn- 
und Sportzentrum, Himmelsbornweg 7, Idstein

 �Ab 11 Uhr, Dunkerfest Wörsdorf, Wilhelm-Sche-
rer-Platz, Idstein-Wörsdorf
 �Ab 11 Uhr, Feuerwehrfest der FFW Strinz-Mar-
garethä, Schulstraße, Hohenstein-Strinz-Mar-
garethä

 �15 Uhr, Blumenkonzert für Kinder mit Sabine 
Gramenz und Malte Kühn, Barockhaus Lau-
fenselden, Kastellstraße 4, Heidenrod-Lau-
fenselden
 �16 Uhr, Executor 14, Antikriegsstück von Adel 
Hakim, Gastespiel des Kartenhausensemb-
les, Salon-Theater, Zur Schillereiche 9, Taun-
usstein-Hambach
 �16 Uhr, Aladdin & die Wunderlampe, Mär-
chentheater, Galli Theater, Adelheidstraße 
21, Wiesbaden
 �17 Uhr, „Klappertopf und Natterkopf - Durch 
die Blume gesungen“, Blumenlieder mit 
Sabine Gramenz und Malte Kühn, Barockhaus 
Laufenselden, Kastellstraße 4, Heidenrod-Lau-
fenselden
 �20 Uhr, Meine tolle Scheidung, Komödie, 
Kammerspiele Wiesbaden, An der Bergkirche/
Lehrstraße 6, Wiesbaden
 �20 Uhr, Spaced/Squint, Hardcore, Schlachthof 
Kesselhaus, Murnaustraße 1, Wiesbaden

VERANSTALTUNGEN

ANZEIGE

Teddy 

Es ist der Sommer 1969. Teddy 
Carlyle ist mit ihrem  Ehemann, 
der in der amerikanischen Botschaft 
arbeitet, nach Italien gekommen. 
Nach einigen Jahren mit schlechten 

Männern und schlechten Entschei-
dungen will sie nun ein neues Leben 
beginnen. Sie schwört sich, eine 
gute Diplomatengattin zu sein: gla-
mourös, diskret, perfekt gekleidet. 
Doch nach nur wenigen Wochen 
explodiert ihr neues Leben. Ein 
Fotograf schießt ein kompromit-
tierendes Bild von ihr und dem 
amerikanischen Botschafter, nur 
wenige Augenblicke nachdem sie 
einen Mann aus der dunkelsten 
Ecke ihrer Vergangenheit auf der 
anderen Seite des Raumes gesehen 
hat. Grund genug für ihre Familie, 
sie aus dem Verkehr zu ziehen. 

Emily Dunlay
Teddy 
Kindler, 24 Euro

BUCHTIPP DER WOCHE

Empfehlung von www.buchhandlung-libera.de
T. 06128/84420

Konzert der Whiskydenker
Professionelles Entertainment mit Herz und Schnauze

Schlangenbad. Der Kul-
turkreis Schlangenbad lädt 
herzlich ein in die Historische 
Caféhalle, Rheingauer Straße 
23, Schlangenbad, zum Kon-
zert der Whiskydenker. Florian 
Wehse (Gesang, Trompete), 
Christian Huber (Gitarre), 
David R iano (Banjo) und 
Oliver Saar (Tubax) präsentie-
ren sich mit ihrer musikalisch 
kunstvoll geschrammelten 
Swing- und Jazzmusik als jazz-
handwerkliche Meister. Neben 
guter Musik wird auch eine 
gehörige Portion Humor auf 

die Bühne gebracht, die nichts 
und niemanden so richtig ernst 
nimmt.

Die Band erscheint wie ein 
Fi lter  de s  neuen Sounds 
der 1920er Jahre, der a l le 
möglichen Einf lüsse in sich 
aufgenommen hat. Neben 
Kompositionen anderer Bands 
ist in der zeitgemäßen Wie-
deraufbereitung der Stücke 
ein Rückgriff auf traditionelle 
Jazzspielarten mit vielen lus-
tig-(w)irren Textpassagen zu 
sehen, die oft an die Überväter 

der Berliner Anarcho-Kaba-
rettisten-Szene erinnern. Die 
vier Musiker instrumentieren 
ihre Musik mit ausgefallenem 
Gesang, Trompete, Banjo, 
Schlagzeug und mit Basstönen 
aus dem Tubax, einem mons-
trösen Bastard aus Saxophon 
und Tuba.

Beginn ist um 17 Uhr, Einlass 
um 16 Uhr. Der Eintritt kostet 
20 Euro, Ticketreservierungen 
per Mail unter info@kultur-
kreis-schlangenbad.de oder an 
der Abendkasse.

FOTO: VERANSTALTER

Theater im Zeichen  
der Liebe

Marivaux und Schubert im 
Salon-Theater

Taunusstein. Im Juni stehen 
gleich zwei besondere Theater-
abende im Salon-Theater Tau- 
nusstein auf dem Programm, 
die sich – auf sehr unterschied-
liche Weise – mit der Liebe und 
ihren Abgründen beschäftigen.
Am 24. Juni gastiert die Wies-
badener Schule für Schauspiel 
im Rahmen des Besonderen 
Dienstags mit Pierre de Mari-
vaux’ Komödie „Die Unbestän-
digkeit der Liebe“. Arlequin 
liebt Silvia, Silvia liebt Arle-
quin – so scheint es zumindest. 
Doch als ein Prinz sich in Silvia 
verliebt und Arlequin von 
anderen Damen umschwärmt 
wird, beginnt ein turbulentes 
Spiel um Gefühle, Eifersucht 

und Selbsterkenntnis. Mari-
vaux stellt mit scharfer Feder 
und feinem Witz die Frage: 
Was ist Liebe eigentlich? Wie 
kommt sie – und warum ver-
geht sie? 
Am 22. Juni um 16 Uhr folgt 
ein weiteres Highlight: Die 
Vorstellung von „Casanovas 
Nacht“ von Jutta Schubert mit 
Gottfried Herbe – in Anwe-
senheit der Autorin. Das Stück 
widmet sich einem historischen 
Mythos mit überraschender 
Tiefe: Was bleibt vom großen 
Verführer, wenn die Nacht zum 
Rückblick wird? Ein intensiver 
Monolog über Sehnsüchte, 
Lügen und die Masken der 
Erinnerung.

Joe Cocker Show
Großer Saisonabschluss in Wörsdorf

Wörsdorf. Am Freitag, 27. Juni, 
spielen „Joe“ alle Hits von Joe 
Cocker, am 28. Juni gastieren 
die „Rodgau Monotones“ in der 
Scheuer in Wörsdorf. Nach der 
Band geht die Party weiter mit 
DJ Jochen. Für die „Rodgau 
Monotones“ am 28. Juni gibt 
es nur noch Restkarten, für die 
Party danach mit DJ Uli und 
seinen „Anyway Classix“ gibt 
es wieder Karten. Am 12. Juli 
ist der große Saisonabschluss 

mit „Franck Carducci & the 
Fantastic Squad“ und DJ Horst 
im Programm. Alle Infos und 
Eintrittskarten zu den Veran-
staltungen gibt es unter www.
scheuer.rocks und an folgen-
den Vorverkaufsstellen: Optik 
Studio Noe in Idstein, HiFi 
Kaus Niedernhausen, Nas-
sauer Hof in Idstein-Wörsdorf, 
Nickel`S in Taunusstein und 
Buchhandlung Bücherbank 
Bad Camberg.
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BEILAGENHINWEIS
In Teilen der heutigen Ausgabe 
finden Sie folgende Beilagen:

Euro Fun Optic,
ALLDrink, Jysk

nah & gut Steinheimer
nah & gut Herrmann

-Pessios, EDEKA
Norma Singhofen, 

Lidl, Logo Getränke,
Netto Heidenrod,

Expert Klein, Nastätten,

IMPRESSUM
Die LZ am Sonntag erscheint 
im Untertaunus.

Verlag: 
ELZET Verlags-GmbH,  
Stiftstraße 20a, 
65232 Taunusstein-Bleidenstadt

Geschäftsführung: 
Jochen Grossmann, 
Oliver Naumann

Anzeigenannahme:  
Tel.: (06128) 944-220, 
Fax: (06128) 944-222 
E-Mail: anzeigen@lzsonntag.de 
Internet: www.lz-am-sonntag.de

Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste  
Nr. 24 vom 1.1.2025 gültig.

Lokalredaktion:  
E-Mail: redaktion@lzsonntag.de

Vertrieb: 
Tel.: (06128) 916023 
E-Mail: vertrieb@lzsonntag.de

Layout, Satz & Druck: 
Druck- und Pressehaus 
Naumann GmbH & Co. KG 
Gutenbergstraße 1 
63571 Gelnhausen

Nachdruck, auch auszugs-
weise, nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Verlages.

APOTHEKEN- 
NOTDIENST

22.06.2025, 9 Uhr bis  
23.06.2025, 9 Uhr

Hexen Apotheke
Löherplatz 2
65510 Idstein
(06126) 1009

Apotheke im Westcenter
Carl-von-Linde-Straße 20

Wiesbaden
(0611) 7102810

BAD SCHWALBACH
Solaranlagen:

Erweiterung, Gutachten, Reparaturservice
Geprüfter Sachverständiger für Photovoltaik

zertifizierte Solarberater

65307 Bad Schwalbach, Brunnenstraße 35,  06124 604 1000

SH Kunsthandel KAUFT AN:
Gold- & Silberschmuck, Modeschmuck, Münzen, 

Porzellan, Silberbesteck, Armbanduhren, 
Taschenuhren, Zinn, Teppiche, Bleikristall, 

Asiatika, Militaria, Gemälde, Skulpturen, uvm.

Auch ganze Haushaltsauflösungen und 
Nachlässe. Räumungen & Entrümplungen

Ladengeschäft: 
Aarstr. 94 

65232 Taunusstein

ZERTIFIZIERTE 
GUTACHTER

www.sh-kunsthandel.de 
Tel. 06128 / 20 18 244 
Mobil 0163 / 44 50 555

25 Jahre Frau Dr. Bleymehl-Eiler
Verabschiedung der Geschäftsführerin

Bad Schwalbach. In großer 
Anerkennung bedankt sich 
der Magistrat der Stadt Bad 
Schwalbach bei Frau Dr. Bley-
mehl-Eiler für 25 Jahre uner-
müdliches Engagement als 
Leiterin des Apothekenmuse-
ums in Bad Schwalbach. Seit 
der Gründung der Stiftung in 
2000 hat sie die Kulturstätte 
in der Pestalozzistraße geführt. 
Besonders hervorzuheben ist 
ihre Initiative zur Restau- 
rierung und Präsentation des 
historischen Imagefilms von 
1949 über die Kurorte Bad 
Schwalbach und Schlangenbad. 

Darüber hinaus hat sie mit 
der Wanderausstellung „Der 
Kurschatten – ein Tabu bei 
Licht betrachtet“ ein Thema 
aufgegriffen, das lange Zeit 
unbeachtet blieb. Die Ausstel-
lung wurde bereits mehr als 20 
Mal ausgeliehen.

Frau Dr. Bleymehl-Ei lers 
Arbeit hat das Bad Schwalba-
cher Museum zu einem Ort 
gemacht, an dem Geschichte 
für Besucher jeden Alters leben-
dig wird. Dafür zollt die Stadt 
Bad Schwalbach den größten 
Respekt.

(von links) Bürgermeister und Kurdirektor Markus Oberndörfer 

mit Stadtrat Karl Blum, Dr. Martina Bleymehl-Eiler und dem 1. 

Stadtrat Peter Neugebauer. � FOTO: STADT BAD SCHWALBACH

Plakette für Schwalbenhäuser
NABU-Gruppe zeichnet Reiterhof aus

Untertaunus. Schwalben sind 
uns vor allem als geschickte 
Flugkünstler und als Boten 
des Sommers bekannt. Leider 
sind die Schwalben nicht mehr 
so zahlreich wie früher. Seit 
vielen Jahren geht ihre Zahl 
zurück, auch im Bereich der 
NABU-Gruppe Untertaunus 
(zuständig für Bad Schwal-
bach, Heidenrod, Schlan-
genbad und Taunusstein). 
Ein Hauptgrund dafür ist 
der Verlust von Brutplätzen. 
Zusätzlich schwinden ihre 

Nahrungsquellen, die Flugin-
sekten, zusehends. 
Um so erfreulicher ist es, 
wenn die munteren Flugkünst-
ler Unterschlupf in schwal-
ben-freundlichen Häusern 
und Höfen f inden. Martin 
Gemmer vom Reiterhof am 
Wöllbach in Heidenrod-Lau-
fenselden wurde von der 
NABU-Gruppe Untertaunus 
nun mit der Plakette „Schwal-
benfreundliches Haus“ aus-
gezeichnet. Auf seinem Hof 
haben zahlreiche Rauch- und 

auch Mehlschwalben geeignete 
Nistplätze gefunden.
Wer s ich f ü r  Schwa lben 
engagiert und sie an seinem 
Haus wi l lkommen heißt, 
wird vom NABU mit der Pla-
kette „Schwalbenfreundliches 
Haus“ ausgezeichnet. Bewer-
ben können sich Hausbesitzer, 
die das Brutgeschehen der 
wendigen Flugkünstler dulden 
und fördern. Weitere Informa-
tionen und Bewerbungsfor-
mular unter www.NABU.de/
schwalben

Anja Beisiegel und Martin 

Gemmer. � FOTO: SIEGFRIED MÜSSIG

Fahrzeugsegung
Unterwegs mit Gottes Segen 

Untertaunus. In den Kirchor-
ten Idstein und Niedernhausen 
findet eine Woche vor Beginn 
der Sommerferien eine Reise- 
und Fahrzeugsegung statt. Ob 
Auto oder Fahrrad, ob Bobbycar 
oder Rollator – am 29. Juni 
werden kleine und große Fahr-
zeuge gesegnet. Zudem wird ein 
Reisesegen gespendet.
Die Segnungen f inden um 
circa 10.20 Uhr rund um die 
Parkplätze vor der Kirche Maria 
Königin in Niedernhausen 

und um circa 12 Uhr auf dem 
Parkplatz des HIT-Marktes in 
Idstein jeweils im Anschluss an 
die Gottesdienste statt. Nach 
einem Gebet für die Sicherheit 
aller Verkehrsteilnehmer werden 
die Fahrzeuge mit Weihwas-
ser gesegnet. Zudem verteilen 
Messdiener Segens-Aufkleber 
an die Gäste. Alles, was Räder 
hat, und ihre Besitzer sind 
herzlich willkommen, sich und 
ihre Fahrzeuge unter den Schutz 
Gottes zu stellen.

Radel-Gottesdienst
Idstein/Niedernhausen. 
Die Pfarrei St. Martin Idstei-
ner Land lädt im Rahmen 
des Stadtradelns zum Feier-
abend-Radel-Gottesdienst am 
Dienstag, 24. Juni, um 18 Uhr 
ein. Dieser startet zeitgleich an 
den Kirchen St. Martin, Idstein, 
und Maria Königin, Niedern-
hausen, und endet gemeinsam 

an der evangelischen Kirche 
in Niederseelbach. Die Teil-
nehmenden machen sich per 
Fahrrad auf den Weg und 
erhalten unterwegs Impulse aus 
Texten, Gebeten und Liedern. 
Anschließend besteht die Mög-
lichkeit zum Austausch und zu 
einem gemütlichen Ausklang. 
Für Getränke ist gesorgt. 

Mehr als Honig
Führung auf dem Bienenstand

Bad Schwalbach. Der Natur-
park RheinTaunus sowie der 
Imkerverein Bad Schwalbach 
und Umgebung laden Bienen-
interessierte ab drei Jahren zu 
einer spannenden und lehrrei-
chen Erlebnisführung am 28. 
Juni von 15 bis 18 Uhr ein. 
Die Veranstaltung findet auf 
dem Vereinsgelände in Bad 
Schwalbach, unterhalb der 
Reitallee im Landschaftspark, 
statt. Im Rahmen dieser Füh-
rung erhalten Teilnehmende 

die Möglichkeit, ein lebendes 
Bienenvolk zu betrachten und 
mehr über die faszinierende 
Welt der Honigbienen zu erfah-
ren. Festes Schuhwerk, Sonnen-
schutz und wetterangepasste 
Kleidung werden empfohlen.
Erwachsene zahlen 6 Euro, 
Jugendliche (13 bis 17 Jahre) 
3 Euro, während Kinder bis 
12 Jahre kostenfrei teilnehmen 
können. Anmeldungen per 
E-Mail bitte an npf-setzer@
naturpark-rhein-taunus.de

Kerbegesellschaft tagt
Winsgsbach. Die Mitglieder-
versammlung der Winsgsba-
cher Kerbegesellschaft findet 
am 25. Juni um 19 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus Wings-

bach statt. Auf der Tagesord-
nung stehen u.a. der Weinstand 
am 29. August und der dritte 
Antrag auf Änderung der Sat-
zung.

IFB Stiftung testet revolutionäre Robotik-Technologie 
Innovative Technologie für mehr Selbstbestimmung

Wiesbaden. Die IFB Stif-
tung, ein führender Träger 
für Inklusion und Betreuung 
von Menschen mit Behinde-
rungen, startet vom 23. bis 27. 
Juni 2025 ein wegweisendes 
Pilotprojekt mit dem huma-
noiden Roboter „Robody“ der 
Münchner Firma Devanthro. 
Das innovative System kom-
biniert modernste Robotik 
mit menschlicher Präsenz und 
soll sowohl die Betreuungs-

qualität verbessern als auch 
neue inklusive Arbeitsplätze 
schaffen.
Der Robody vereint vielfältige 
Funktionalitäten, die Men-
schen mit Behinderungen in 
ihrem Alltag unterstützen: 
Von der Unterstützung beim 
Tischdecken und Kochen über 
Aktivierungsübungen und 
Brettspiele bis hin zu Erinne-
rungen an Medikamentenein-
nahme oder Toilettengänge. 

Besonders innovativ: Men-
schen mit körperlichen Ein-
schränkungen können den 
Roboter mittels Virtual-Rea-
lity-Brille von jedem Ort der 
Welt aus steuern und so aktiv 
zur Betreuung beitragen.
„So viel Selbstbestimmung 
wie möglich, so viel Hilfe 
wie nötig – unter diesem 
Leitsatz arbeiten wir seit über 
65 Jahren“, erklärt Melissa 
Groh, Geschä f t sführende 
Vorsitzende der IFB Sti f-
tung. „Der Robody eröffnet 
völlig neue Möglichkeiten für 
inklusive Arbeitsplätze und 
kann gleichzeitig dem Fach-
kräftemangel in der Pf lege 
entgegenwirken.“
Digitalministerin Prof. Dr. 
Kristina Sinemus: „Wir wollen 
Digitalisierung für alle offen 
zugänglich gestalten. Jede und 
jeder soll die Chance haben, 
digitale Anwendungen und 
Technologien sinnstiftend in 
den Alltag zu integrieren und 
für ein Mehr an Lebensqua-
lität und selbstbestimmtem 
Leben zu nutzen. Für uns 
zählt zu den zentralen Her-
ausforderungen der Digital-
strategie, dass alle Menschen 
mit ihren unterschiedlichen 
Befähigungen Zugang zu 
d ig ita len Angeboten und 
Technologien erhalten. Das 
hessische Digitalministerium 
hat dieses Projekt mit rund 
24.000 Euro gefördert.
Das fünftägige Pilotprojekt 
f indet an vier verschiede-

nen Standorten der IFB Stif-
tung im Rhein-Main Gebiet 
s t at t .  Im Ink lusionshaus 
Wiesbaden-Erbenheim, in 
der Vi l la Brosius in Hei-
denrod-Laufenselden, im 
MehrgenerationenWohnen 
in Hünstetten-Görsroth und 
schließlich im Ink lusiven 
„Zuhause-Markt“ in Geor-
genborn.
Den Abschluss der Testwoche 
bildet der bundesweite Digi-
taltag am 27. Juni 2025 im 
Inklusiven „Zuhause-Markt“ 
am Kirchenpfad 9 in Schlan-
genbad-Georgenborn. An 
diesem Tag öffnet die IFB 
ihre Türen für interessierte 
Besucher und Unternehmen, 
um die Potenziale des Robody 
im inklusiven Zuhause-Markt 
live zu erleben.

Der humanoide Roboter 
„Robody“.� FOTO: IFB STIFTUNG
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Grabmale Conrad & Sohn
Steinmetz- u. Bildhauer-Meisterbetrieb

Werkstätte für individuelle Grabmalkunst
65321 Heidenrod-Huppert · Talstraße 10

Telefon 0 61 20 / 80 97 · Telefax 74 18
E-Mail: GrabmaleConrad@aol.com

Habe den Kampf verloren,
und gehe auf meine letzte Reise.

Nach einem erfüllten Leben und langer Krankheit, jedoch unerwartet,
entschlief unsere herzensgute Mutter, Schwiegermutter und Oma

Helga Hofmann, geb. Zielke
* 30.6.1936 † 27.5.2025

In stiller Trauer
Arno Hofmann mit Nathalie und Leonard
Ralf Hofmann und Bettina Blumenfeld
Wolfgang und Andrea Schneider geb. Hofmann
mit Carolin

Traueranschrift:
Familie Hofmann, Brunnenstraße 13a, 65510 Idstein-Niederauroff

Auf Wunsch der Verstorbenen findet die Beisetzung im engsten Kreis statt.

Danksagung

Nach dem Tode unserer geliebten Mutter

Hermine Bach
haben wir zahlreiche Zeichen ihrer Wertschätzung, sei es durch 
einen stillen Händedruck, tröstende Worte, Umarmungen, 
Karten oder Geldspenden für spätere Grabgestaltung erhalten. 
Wir sind davon sichtlich gerührt und möchten uns dafür recht 
herzlich bedanken.
Ganz besonderer Dank geht an die Belegschaft des Otto-
Fricke-Krankenhauses für die gute medizinische und sehr 
herzliche Betreuung sowie an Frau Pfarrerin Ann-Sophie 
Huppers für die sehr emotionale und feierliche Gestaltung der 
Trauerfeier.
Dem Bestattungsinstitut Hamm sagen wir Dankeschön für 
die hervorragende Begleitung und Organisation.

Wilfried Bach im Namen der Familie 

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Hugo (Hubert) Grünewald
* 18. Juni 1958 † 10. Juni 2025

Erika Hy, geb. Grünewald mit Familie
Ursula Müller-Grünewald mit Familie

65388 Schlangenbad-Georgenborn, Triefenbergweg 10

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 24. Juni 2025,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof Schlangenbad-Georgenborn statt.

Immer
in

unseren
Herzen -
somit

niemals
fort.

Im Meer des Lebens, Meer des Sterbens, in beiden müde geworden,
sucht meine Seele den Berg, an dem alle Flut verebbt.

geb. Ullrich
* 27.04.1930 † 12.06.2025

Irene Krämer

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh geschafft,
siehst die Blumen nicht mehr blühen, weil dir das Alter nahm die Kraft.
Nun ruhe sanft und geh in Frieden, hab´tausend Dank für deine Müh!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Günter Krämer und Jürgen Figura
Wilfried Krämer
Christine Krämer-Stein und Dirk Stein
mit Antonia, Leonie und Peter

Traueranschrift: Familie Krämer-Stein, Langgasse 40, 65329 Hohenstein

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 30. Juni 2025,
um 15.00 Uhr auf dem Friedhof in Hohenstein-Breithardt statt.

Lydia Christmann 
* 24.09.1934      † 06.06.2025

Du bist von uns gegangen still 
und leise auf Deine letzte Reise.
Doch was Du in unseren Herzen 
hinterlässt, bleibt unvergessen.
Vielen Dank für Alles was Du 
für uns getan hast. Ruhe in 
Frieden

Rainer Christmann, 
Jasmin, Daniel und Cindy

Die Urnenbeisetzung findet am 
03.07.2025 um 10 Uhr in Tau-
nusstein-Wehen, Friedwald statt.

* 20.03.1940 † 21.05.2025
Reinhold Schön

Wir danken allen von ganzem Herzen, die ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zumAusdruck gebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt den Pflegekräften, Therapeuten
und Ärzten der Station A1 des O�o­Fricke­Krankenhauses
sowie Frau Ivonne Beck für die Hilfe und Unterstü�ung in
dieser schweren Zeit.

Wir danken Herrn Pfarrer Dr. Sunny Pani� für die warmherzigen
und auf den Punkt gebrachten Worte, dem Besta�ungsinstitut
Möhn für den würdevollen Beistand, Herrn Luca Maxeiner für
den freundlichen Nachruf sowie der FFW Born für die respektvolle
Begleitung während der Trauerfeier.

Ein ganz besonderer Dank geht an meine Nichte Christine Herzog,
ohne die in den le�ten Monaten vieles nicht möglich gewesen wäre.

Inge Schön und Familie

Zwei fleißige Hände ruh’n, ein treues Herz steht still,
weil dir der Tod nahm alle Kraft.

Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft und hab’ für alles vielen Dank.

Nach einem langen und erfüllten Leben voller Liebe und Fürsorge für
seine Familie verstarb mein lieber Mann, unser herzensguter Papa und
Schwiegervater, Opa und Uropa

* 28. März 1931 † 13. Juni 2025

Traueranschrift: Familie Hertling/ Brunnenstraße 7/ 65329 Hohenstein

Edwin Hertling
In Liebe und Dankbarkeit

Gertrud
Gudrun und Konrad
Ute und Hans Jürgen
Ellen und Robert

Andreas und Isabelle mit Annabelle und Emily
Eva und Jens mit Lara und Luca

Thorben und Nadine
Leon und Jasmin

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 26. Juni 2025, um 14.00 Uhr in der
evangelischen Kirche in Hohenstein-Steckenroth statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.

dass Sie ihr im Leben zur Seite standen.

für die Unterstützung in dieser schwierigen Zeit.

den Menschen, die sich um sie gekümmert haben.

all denen, die uns liebe Worte zukommen ließen.

für den gemeinsamen Abschied von ihr.

D

A

N

K

E
ImNamen der Familie
Holger Zimmermann

Taunusstein, im Juni 2025

Trauern und Abschied nehmen mit einer Traueranzeige in der

Wir stehen Ihnen gerne für ausführliche Informationen unter 
06128/944-220 oder anzeigen@lzsonntag.de zur Verfügung.

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

Was bleibt –  
ist die Erinnerung.

Stärker als der Tod 
ist die Liebe.

Die Bestattung
in der Natur

Jetzt anmelden: Tel. 06155 848-100
oder www.friedwald.de/taunusstein

Lernen Sie bei einer kostenlosenWald-
führung den FriedWald Taunusstein
kennen. Die FriedWald-Försterinnen
und -Förster zeigen Ihnen denWald
und beantworten alle Fragen rund um
Baumbestattung, Kosten und Vorsorge.

Waldführungstermine:
28. Juni 2025 um 14 Uhr
12. und 26. Juli 2025 um 14 Uhr

Ein müdes Herz hat aufgehört zu schlagen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer Schwester und Tante

Elisabeth Gräf
geb. Laufer

* 15.07.1930 † 15.06.2025

Rita-Marie Heiliger, geb. Laufer mit Familie
Stephan Laufer mit Famile

65307 Bad Schwalbach-Hettenhain, Hamsterweg 18

Die Trauerfeier, mit anschließender Urnenbeisetzung,
findet auf dem Friedhof in Hettenhain im engsten Kreise statt.
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Die Zuhause gGmbH sucht in Heidenrod und Georgenborn

FACH- UND FÜHRUNGSKRÄFTE
Pflegefachkraft mit Leitungserfahrung als Gruppenlei-
tung mit teilweiser Freistellung in Georgenborn, ab Sommer

Heilerziehungspfleger*in, Teilzeit, Schichtdienst/
Tagdienst in Heidenrod und Georgenborn, ab Sommer

Sozialpädagog*in 30h/Woche für unser Teilhabe-
management Heidenrod und Georgenborn, ab Herbst

Schlägt auch Ihr Herz für ein kompetentes und voll-
herziges Engagement für Menschen mit Behinderung?
Dann bewerben Sie sich hier!

Job mit Herz

Inka Mertingk, Einrichtungsleitung Villa Brosius
0162 2904870 · inka.mertingk@ifb-stiftung.de
Kathrin Stoffel, Einrichtungsleitung Christian-Groh-Haus
0178 8071782 · kathrin.stoffel@ifb-stiftung.de
www.zuhause-gmbh.de
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Mietangebote
Tsst.- Bleidenstadt DG Wohnung 
3 Zi. EBK komplett, Bad, 68m² € 
700.- kalt HZ u. NK € 235.- 2 MMK 
ab 1.07.2025 oder früher. PKW 
Stellplatz auf Wunsch möglich. 
Zuschriften unter Mail. Vermie-
tung-Taunusstein@gmx.de

Tsst.- Wehen EG Wohnung 75m² 
zu vermieten für 1-2 Personen. 
580€ Kaltmiete Tel . : (0151) 
51929968

Stellenangebote
Maurer und Bauhelfer zur Ver-
stärkung unseres Teams ab 
sofort gesucht.Fa. Kühn & Köppl 
GmbH & Co. KG Mobil: (0151) 
44279550

Putzhilfe 14-tägig für 4 Stunden 
in Hahn gesucht. Tel.: (0170) 
3312355

zuverlässige Putzhilfe in Blei-
denstadt gesucht. Tel.: (0160) 
99887536

Alltagsbetreuung zuverlässig, 
emphatisch für ca. 2 Stunden 
in Idstein gesucht. Tel.: ( 06431) 
4077995

zuverlässige Putzhilfe bei älte-
rem Ehepaar 14tägig / 2-3 Std. 
in Tsst.- Bleidenstadt gesucht Tel.: 
(06128) 43431

Geschäftliches
Ihr Handwerker vor Ort unter-
stützt Sie bei allen Arbeiten im 
Innen- und Außenbereich. Tel.: 
(06126) 5830390

Steuererklärung? – Wir ma-
chen das! Für Arbeitnehmer, 
Rentner, Vermieter im Rahmen 
einer Mitgliedschaft. VLH Lohn-
steuerhilfe e.V., Büros in Bad 
Schwalbach und in Wehen. 
Tel.: (06124) 7279334

Kostenlose Abholung  von 
Schrott jeder Art (Eisen,Kabel, 
u.v.m. Tel.:(0177) 8837861

Umzüge mit Fachpersonal  
Büchel.  Tel.: (06128) 43843  
www.unser-umzug.de

Alle Arbeiten in u. am Haus, z.B. 
Maler-u. Gartenarbeiten, Tel.: 
(01575) 9409051

Mobile Fußpflege hat noch Ter-
mine frei in Taunusstein und Um-
gebung. Tel.: (0157) 32534106

Wohnwagen
Wir kaufen Wohnmobi le + 
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160  
www.wm-aw.de  Fa. 

Verschiedenes
Privater Scheunenflohmarkt 
am Sa. 28.06. von 10-16h Vor-
beischauen lohnt sich im Her-
zen von Wehen, Im Hängl 9. Die 
Scheune steht auch gewerbl. 
Vermietung frei! Ideal als Studio, 
Atelier, Büro Tel.: ( 0171) 9570061

Urlaub
Segeln in den Niederlanden 
2.8.- 9.8. oder 23.8.- 30.8. Se-
gelerfahrung nicht erford. Tel.: 
(06172) 939517

Immobiliengesuche
M e h r fa m i l i e n h a u s  z u m 
Kauf von Privat gesucht. Tel.:  
(0163) 3651788

Sie wollen Ihre Immobilie gerne verkaufen 
aber ein Wohnrecht behalten? Seit mehr 

als 17 Jahren kaufen wir für den Eigenbestand 
Immobilien mit Verbleib im Objekt.

www.umbauterraum.de 0 611 7 32 27 10

Immobilien

KLEINANZEIGEN

Kaufgesuche
Info! Kaufe Pelze, Leder, Garde-
robe, Näh-/ Schreibmaschinen, 
Zinn, Silberbesteck, Armbanduh-
ren, Kaffeeservice, Motorsäge, 
Geigen, Akkordeon, Mode-/
Gold-schmuck, Münzen, Milita-
ria, Römergläser, Lampen, Fern-
gläser, Kameras, Gasfeuerzeuge. 
Aller Art Actionfiguren + Spiel-
konsolen, Blech- u. Eisenbahn-
spielzeug, Vorwerk-Staubsauger 
Tel.: (06145) 3461386

Pachten
Weidegrundstück mit Offenstall. 
Eine ca. 8.000 m² große Weide-
fläche im Taunussteiner Ortsteil 
Hambach mit Offenstall/ Weide-
hütte (ca. 37m²) zu verpachten. 
Wasser- u. Stromanschluss gibt 
es auf dem Pachtgrundstück 
nicht. Ein großer Wassertank 
sowie Zufahrtsweg u. Stellplatz 
sind vorhanden. Das Grund-
stück ist teilweise eingezäunt. 
Tel.: (06128) 71488

Weitere Infos unter 
www.NABU.de/gift frei

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...tut gut ...
... Ihnen und der Natur.

Für kluge

Köpfe!
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Runder Geburtstag in Lindschied
Sportverein feiert rund ums Bürgerhaus

Lindschied. Einen runden 50. 
Geburtstag feiert der Sportver-
ein Lindschied am 28. Juni ab 
11 Uhr rund um das Bürgerhaus 
in Lindschied, Hauptstraße 
19. Auf dem Programm stehen 

Böllerschießen und Grußreden 
(11 Uhr), ein musikalischer 
Frühschoppen mit der Blas-
kapelle Gladbachtal (12 bis 14 
Uhr), Spiel und Spaß mit einer 
Hüpfburg (14 bis 17.30 Uhr), 

Kaffee und Kuchen (14.30 bis 
17 Uhr), ein Auftritt von Come-
dian Gunther Raupach (17.30-
19 Uhr) sowie eine Party im 
Bürgerhaus mit der Tonic-Par-
tyband (20 bis 24 Uhr).

15. Geburtstag in Schlangenbad
Fußball-Wochenende beim JFV Schlangenbad

Schlangenbad. Der JFV 
Schlangenbad feiert seinen 15. 
Geburtstag. Die Gäste erwartet 
vom 27. bis 29. Juni auf der 
Sportanlage der Gemeinde 
Schlangenbad-Hausen v.d.H. 
ein Fußball-Wochenende voller 

Fußball, Leckeres vom Grill und 
mit einer Hüpfburg. Los geht̀ s 
am 27. Juni ab 19 Uhr mit dem 
A-Jugend-Turnier, am 28. Juni 
treten die D-Jugend (10 Uhr), 
die C-Jugend (13.30 Uhr) und 
die B-Jugend (17 Uhr) an. Der 

29. Juni wird durch das Bam-
bini-Turnier eröffnet (10 Uhr), 
danach folgen die F-Jugend 
(12.30 Uhr) und die E-Jugend 
(15 Uhr). Anmeldungen werden 
unter turnier@jfv-schlangen-
bad.de entgegen genommen.

Sommerfest des TV Idstein
Musik, Mitmachangebote und mehr

Idstein. Am 29. Juni findet das 
Sommerfest des TV Idstein, 
des mit ca. 4500 Mitgliedern 
mitgliederstärksten Vereins der 
Region, auf dem Gelände des 
TV Idstein am Himmelsborn-
weg statt. Von 11 bis 17 Uhr  
präsentieren sich zahlreiche 
Abteilungen des Vereins mit 
Mitmachangeboten und Vor-
führungen rund um die beiden 
Sporthallen. Natürlich ist für 
eine entsprechende Bewirtung 
gesorgt. „Wir haben 700 Brat-
würste an Bord und die sollen 
am Abend auch weg sein!“, 
heißt es aus der Geschäftsstelle 
des TV Idstein. Und Kaffee 
und Kuchen, gespendet von 

zahlreichen Vereinsmitgliedern, 
gibt es auch.
DJ Bob wird durch das Pro-
gramm führen und mit musi-
kalischer Untermalung zur 
Stimmung beitragen. Meister-
schaftsehrungen bei den Volley-
ballern und die Ehrung für 
das nach über dreißigjähriger 
Tätigkeit für die frühere TSG 
Idstein und danach für den TV 
Idstein tätige, nunmehr ausge-
schiedene, Vorstandsmitglied 
Marketing Hermann Schwind 
durch Bürgermeister Christian 
Herfurth und den Sportkreis 
40, vertreten durch Helmut 
Heisen, bilden einen weiteren 
Höhepunkt.

Ehrung für Angelika Benfer 
25 Jahre Vorsitzende der TSG Eschenhahn

Eschenhahn. Die Einweihung 
des Mehrgenerationenplatzes 
in Idstein-Eschenhahn hatte 
der Vorstand mit einem beson-
deren Ereignis verbunden, von 
dem die 1. Vorsitzende nichts 
ahnen konnte.
Zunächst eröffnete Bürger-
meister Christian Herfurth 
den Platz. Die anwesenden 
Vereinsmitglieder und Bürger 
pflichteten ihm bei: Die rund 
250.000 Euro für dieses weit-
läuf ige Areal ist sein Geld 
wirklich wert. Es ist ein Juwel 
für Sport und Spiel entstanden.
Ortsvorsteher Helmut Pötzl 
zeichnete den 9-jährigen Weg 
von der ersten Planung bis zur 

Fertigstellung auf. Die Zuhörer 
konnten gut verstehen, warum 
ihm des Öfteren die Haare zu 
Berge standen. Durch seine fast 
tägliche Anwesenheit konnte er 
manches Problem im Ansatz 
lösen.
Schließlich kam für Ange-
lika Benfer die Überraschung: 
Hinter ihrem Rücken hatte 
der Vorstand eine Ehrung für 
die Vorsitzende beantragt. So 
konnte Helmut Heisen, 2. 
Vorsitzender des Sportkreises 
Rheingau-Taunus, nicht nur 
die Grüße der Präsidentin 
Christiane Kuhlmann sowie 
des 1. Vorsitzenden Markus 
Jestaedt überbringen, sondern 

ihr auch die Verdienstnadel des 
lsbH und die Ehrenurkunde 
überreichen. Er dankte ihr 
für die 31 Jahre im Vorstand, 
davon 25 als 1. Vorsitzende, 
und betonte den Wert der 
Turn- und Sportgemeinde für 
alle Bürger. Das Motto könnte 
lauten: Kleiner Ort – kleiner 
Verein, aber mit dem passenden 
Angebot für seine Mitglieder.
Helmut Heisen wollte den 
naheliegenden Wunsch „Auf 
die nächsten 25 Jahre“ nicht 
aussprechen, aber eine Bitte 
äußerte er doch: „Bleibe so 
aktiv mit Deinem glücklichen 
Händchen und Deinem tollen 
Vorstand.“

Neue Trainingsshirts an den SV Neuhof übergeben
Unterstützung für die Juniorinnen durch die Firma Sapulowitsch

Drittes Freundschaftstraining absolviert
Laufenselden. Mitte Juni 
machten sich die Sportler der 
Kampfsport-Abteilung der SG 
Laufenselden auf den Weg zum 
dritten Freundschaftstraining 
des Jahres. 
Bereits im April fand bei der 
Kampfsportschule Fidel is 
in Ahrbrück im Ahrtal ein 
erfolgreiches Freundschafts- 

training statt. Im Anschluss 
daran wurde erneut zu einem 
gemeinsamen Training mit 
anderen Kampfsportschulen 
eingeladen. Folgende Personen 
nahmen teil: Luna Giersch 
(Nastätten), Elena Schlabow 
(Holzhausen/Haide), Nils 
Tyslik, Leo Beisiegel, Leandro 
Litzius und Andreas Tilll-

mann (alle aus Heidenrod). 
Am Ziel angekommen wurden 
die Gruppe vom dortigen 
Trainier und Leiter, Thomas 
Schmitz, und seiner Gruppe 
begrüßt. Dieses Mal waren 
wieder Trainer, Freunde und 
Kampfsportschulen der Ein-
ladung gefolgt, im Detail 
Lionheart-Gym Abbas Ameri 

SV (aus Wachtberg), Shodan 
Gym (aus Simmern im Huns-
rück) und Samonte Fight Per-
formance (aus Duisburg).
Nach dem insgesamt zweistün-
digen Training gab es für die 
Teilnehmer noch einmal einen 
„Schub“ Obst und Müsliriegel, 
und für die Abkühlung für 
Alle „Eis“ im Überfluss.

Eröffnung verschoben
Multifunktionsplatz öffnet später

Hettenhain. Um Folgeschä-
den an der Rasenschicht zu 
verhindern, muss die für den 
5. Juli geplante Eröffnung 
des Multifunktionsplatzes 
in Hettenhain vorerst auf 
unbestimmte Zeit verschoben 
werden. Das Bambinitraining 
des 1. FC Hettenhain und die 
Nutzung des Volleyballfeldes 
kann jedoch bereits jetzt statt-
finden.
Bei besagtem Multifunktions-
platz handelt es sich um einen 
öffentlichen Sportplatz für alle 
Bürger Bad Schwalbachs. Der 
Platz umfasst einen Rasenfuß-
ballplatz, ein Beachvolleyball-
feld und Outdoorfitnessgeräte. 

Da die Boden- sowie die 
Rasentragschicht durch die 
externen Dienstleister nicht 
gemäß DIN-Normen her-
gestellt wurden, konnte die 
Ansaat des Sportrasens erst im 
Herbst erfolgen. Leider führt 
die extrem trockene Witterung 
dazu, dass der Rasen aktuell 
weniger gut anwächst und eine 
Auflockerung des Bodens not-
wendig wird. Eine Eröffnung 
muss daher auf einen späteren 
Zeitpunkt verschoben werden. 
Bis dahin wird das Wachstum 
des Rasens und die Nähstoff-
verfügbarkeit des Bodens eng-
maschig durch das städtische 
Bauamt kontrolliert.

Tage der offenen Tür
Flugsportclub Aarbergen feiert

Aarbergen.  Mit  e inem 
großen Flugplatzfest feiert 
der Flugsportclub Aarbergen 
am Samstag und Sonntag, 5. 
und 6. Juli, sein 60. Jubiläum. 
Nach der offiziellen Eröffnung 
am Samstag um 11 Uhr mit 
geladenen Gästen aus Politik 
und Vereinsleben dürfen sich 
die Besucher auf ein buntes 
Familienprogramm freuen. 
Ob Rundflüge im Segel- und 
Ultraleichtflugzeug, Hüpfburg, 

Streetfood, Kinderschmin-
ken, Wissenswertes über den 
Verein und allem rund ums 
Fliegen, bis hin zu Live Musik 
am Samstag Abend, hier ist 
für alle etwas dabei. Das Fest 
wird tatkräftig durch den 
Michelbacher Gebirgs-Trach-
ten-Erhaltungs-Verein Huiberg 
Weiß-Blau und die Michel-
bacher Freiwillige Feuerwehr 
unterstützt. Alle weiteren Infos 
unter fcaarbergen.de

Elke Sapulowitsch (hinten links) überreichte den Juniorinnen des SV Neuhof anlässlich der Sai-

sonabschlussfeier einen Satz Trainingsshirts. � FOTO: MRM

Neuhof. Die Fußball-Junio-
rinnen des SV Neuhof (SVN) 
feierten kürzlich ihren Saisonab-
schluss. Dabei gab es eine große 
Überraschung, denn Elke Sapu-
lowitsch, Geschäftsführerin 
des gleichnamigen Fachbetrie-

bes für Sonnenschutzsysteme, 
schaute vorbei und überreichte 
den Nachwuchsspielerinnen 
einen Satz Trainingsshirts.
Nach einem Überraschungs-
training mit Musik wurden die 
Juniorinnen, die von Franziska 

Hasenauer, Jochen Hänsel und 
Kai König trainiert werden, 
mit neuen und sehr schicken 
Trainingsshirts ausgestattet. 
Die Freude der Spielerinnen 
war groß und rundete die her-
vorragende Stimmung beim 

Kleinfeldturnier in Orlen
Endspiel steigt um Mitternacht

Orlen. Am 27. Juni wird der 
SGO-Midnight-Cup von 
AH-Teams auf Kleinfeld auf 
dem Orlener Sportplatz am 
Zugmantel gespielt. Einen 
ganzen Abend lang duellieren 
sich alte Recken mit viel Spaß 
und immer noch mit einem 
Hauch von Ehrgeiz. 
Während der Veranstaltung 
gelingt es mit einem rustikalen 
Rahmenprogramm (vom tradi-
tionellen Torwandschießen bis 
zum Nagelwettbewerb) eine 
Atmosphäre zu schaffen, in der 
alte Freundschaften gepflegt 
oder gar neue geschlossen 
werden können. Viele Kicker 
aus den unterschiedlichen 
Orten kennen sich schon seit 
Jahren und haben bereits bei 
den Aktiven die sportlichen 
Klingen gekreuzt. Mit ein paar 

Jahren Abstand tolle Geschich-
ten, die man sich bei typischer 
Sportlernahrung wie Wurst, 
Steak und Bier immer wieder 
sehr facettenreich erzählen 
kann. Einem bösen Gerücht 
muss jedoch entgegengetreten 
werden: Schnaps wird einzig 
zur Pf lege der Muskulatur 
angewendet! 
Das Turnier startet zwischen 
18 und 19 Uhr. Das Endspiel 
der beiden besten Teams steigt 
gegen Mitternacht. Dort wird 
dann der neue Titelträger des 
SGO-Midnight-Cups gekürt. 
Der Wanderpokal wird von 
den Siegern ein Jahr lang ver-
wahrt und dann im nächsten 
Jahr wieder zur Neuausspie-
lung zurückgegeben. 2024 
war der Nachbar aus Wehen 
siegreich.

Saisonabschluss ab. „Teamgeist 
und Freundschaft: Im Fußball 
lernen Mädchen nicht nur, 
wie man Tore schießt, sondern 
auch, was es bedeutet, Teil eines 
Teams zu sein. Teamarbeit, 
Respekt und Zusammenhalt 
sind Werte, die sie ein Leben 
lang begleiten werden – und wir 
sind stolz darauf, als Sponsor 
diese Reise zu unterstützen“,  
unterstrich Elke Sapulowitsch. 
„Es ist zudem beeindruckend zu 
sehen, wie die Mädchen auf dem 
Platz strahlen und ihre Talente 
entfalten.“
Michael Reitz, Abteilungsleiter 
Frauen- und Mädchenfußball 
beim SVN, dankte Elke Sapu-
lowitsch im Namen des Vereins 
und der Spielerinnen für die 
Unterstützung und überreichte 
zum Dank einen Blumenstrauß 
und einen SVN-Fanschal.

Im Aufschwung 
Neue Co-Trainer verstärken Team

Untertaunus. Die drei enga-
gierten Tischtennis-Jugendli-
chen Bastian, David und Jona, 
die bereits Vorbilder für die 
jüngeren Kinder sind, haben 
erfolgreich die Startter-Ausbil-
dung absolviert – den Grund-
stein und die Voraussetzung für 
den Erwerb der C-Trainerlizenz 
im Tischtennis. 
Zu den Inhalten der Tisch-
tennis-Startter-Ausbildung 
gehören unter anderem die  
Grundtechniken des Tisch-
tennisspiels, Regelkunde und 

Fairplay sowie die Trainings-
planung und Übungsgestal-
tung. Ab sofort unterstützen 
die drei Nachwuchstrainer als 
Co-Trainer die Übungsleiter 
der TG Johannisberg im Kinder 
und Jugendtraining. Aktuell 
nehmen 40 Kinder und Jugend-
liche am Training teil. Sie haben 
die Möglichkeit, bis zu sechs 
Stunden pro Woche zu trai-
nieren entweder im klassischen 
Jugendtraining oder bei der 
Familienspielzeit, bei der auch 
die Eltern mitspielen können.
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Wohnen mit Komfort und Sicherheit

Seniorenresidenz Rehbein GmbH | Rheingauer Str. 15 | 65388 Schlangenbad
Tel.: 06129/50400 | info@residenz-rehbein.de | www.residenz-rehbein.de

Vereinbaren Sie gerne Ihren persönlichen
Besichtigungstermin

➢ Ab. 1.390,- €
(inkl. Miete, Nebenkosten, Servicepauschale, keine Staffelmiete)

➢ Probewohnen & Verhinderungspflege
möglich

Residenz & Hotel „Am Kurpark“

✓ Sicherheit & Selbstständigkeit
✓ Gemeinschaft & Aktivitäten
✓ Ruhe & Natur

Pflegedienst
rund um die Uhr

im Haus

Wohnen mit Komfort und Sicherheit
Residenz & Hotel „Am Kurpark“
in Schlangenbad

		Sicherheit & Selbstständigkeit
		Gemeinschaft & Aktivitäten
	Ruhe & Natur

 	Ab 1.390,-€ 
(inkl. Miete, Nebenkosten, Servicepauschale; 
keine Staffelmiete)

  Probewohnen & Verhinderungspflege 
möglich

Vereinbaren Sie gerne Ihren persönlichen Besichtigungstermin.

Seniorenresidenz Rehbein GmbH | Rheingauer Str. 15 | 65388 Schlangenbad
Tel.: 06129/50400 | info@residenz-rehbein.de | www.residenz-rehbein.de

Senioren von heute

AUTOMARKT

Wir kaufen Ihr Auto
Ankauf von Gebrauchtfahrzeugen aller Fabrikate
• in jedem Zustand
• in jeder Preislage
• seriös und sicher
• unkomplizierte, professionelle Abwicklung

Ihr Markenhändler freut sich auf Ihren Anruf  
Tel: 06124-206616

Autohaus Bad Schwalbach GmbH
Rheinstraße 44
65307 Bad Schwalbach
verkauf@autohaus-bad-schwalbach.de

Ankauf von Gebrauchtwagen + 
Wohnmobilen, auch mit Motor-, 
Getriebe- und Unfallschaden. 
Telefon: (06432) 952997 oder 
(0175) 4114850

Ankauf KFZ aller Art, Verkauf
RS CARCENTER

Bar – Höchstpreis – Abmeldeservice
Platter Straße 78, Tsst.-Wehen

Tel. 0 61 28 / 98 26 28 od. 0 171 / 2 62 70 46

Michael Kopetzki wird neuer Präsident des Lions 
Clubs Untertaunus

Untertaunus. Am 14. Juni hat 
Ferry Pütz sein Amt als Prä-
sident des Lions Club Unter-
taunus an Michael Kopetzki 
übergeben. 
Der jährliche Präsidentenwech-
sel ist stets ein besonderes Ereig-
nis, da jeder Präsident für das 
Programm in seinem Jahr ver-
antwortlich ist und sein eigenes 
Konzept verwirklichen will. 

Ferry Pütz hat in seinem Jahr 
ein breites Spektrum an aktuel-
len Themen angesprochen, die 
uns alle tangieren. Dazu gehör-
ten die Automobilindustrie und 
und die damit verbundenen 
Fragen zu künftigen Mobili-
tätssystemen, KI und die Kon-
sequenzen für die Menschen, 
Fragen der Zivilverteidigung, 
Themen zur Gesundheitsvor-

sorge und -absicherung sowie 
zur Reform des Gesundheits-
wesens in Deutschland. Alle 
Activities zur Finanzierung von 
Hilfsmaßnahmen konnten mit 
Erfolg abgeschlossen werden. 
Dazu haben auch die Sponso-
ren des Lions Clubs maßgeblich 
beigetragen. 
Unter dem Motto „Carpe 
Diem“ – nutze den Tag – gab 

Michael  Kopetzki einen Über-
blick über seine Schwerpunkte, 
die vor allem auf diverse kul-
turelle Aspekte wie Kunst, das 
Rheingau Musik Festival und 
die besondere Bedeutung von 
Bienen für die Menscheit sowie 
auf Beiträge aus den eigenen 
Reihen des Clubs gerichtet 
sind. 
Daneben konnte die Präsi-
dentschaftsübergabe auch für 
die Aufnahme eines neuen 
Clubmitglieds genutzt werden.

(v.l.n.r.) Der scheidende Präsident des Lions Club Untertaunus Ferry Pütz mit seiner Frau Martina 

und sein Nachfolger Michael Kopetzki mit seiner Frau Heidi.� FOTO: LC UNTERTAUNUS

Raus aus dem Hamsterrad
Hör-Kur für Geist und Körper

(akz-o) Wie sollen wir im Dau-
er-Krisenmodus psychisch und 
körperlich gesund bleiben? Jeden 
Tag Horrorszenarien: Pande-
mien, Kriege, Umweltkatastro-
phen… Die schwierigen Zeiten 
scheinen nicht zu enden. Hinzu 
kommen private und berufliche 
Anforderungen – Zeit, etwas 
zu verändern. Zum Beispiel mit 
der Tomatis-Methode, die ein 
französischer HNO-Professor 
entwickelt hat.
„Diese Methode ist ein Hör-
training“, so Claudia Krüger, 
Leiterin des Tomatis-Instituts 
in Papenburg (www.tomatis-pa-
penburg.de) „Das Gehör ist für 
viele Abläufe im Körper wichtig: 
Für Kommunikation, Gleichge-
wicht, Gehirnaktivität und sogar 
für die Stressbewältigung. Der 
Vagus-Nerv, der mit den Ohren 
verbunden ist, spielt dabei eine 
wichtige Rolle. Wenn wir Reize, 
die wir über unser Hörorgan 

aufnehmen, nicht filtern können, 
werden selbst Alltagssituationen 
zum Problem“, so die lizenzierte 
Trainerin.

Die Anwendung
Das Hörtraining basiert auf einer 
ausgefeilten Technik, die Klänge 
auf eine besondere Art modu-
liert. Laut Neurowissenschaftler 
Norman Doidge werden dadurch 
Geist und Körper energetisiert 
und regulierende Mechanismen 
begünstigt.
Claudia Krüger arbeitet seit 
Jahren erfolgreich mit dieser 
Methode, die sie mit Coachings 
und Seminaren ergänzt. „Es 
kommen Kinder und Erwach-
sene mit Hör- und Sprach-
defiziten sowie motorischen 
Problemen. Ich habe Gäste, 
die völlig ausgebrannt sind, 
unter Zukunftsangst leiden, 
Trauer bewältigen müssen oder 
sich neu sortieren wollen. Das 

Anwendungsgebiet ist komplex, 
was mit den vielen Funktionen 
des Gehörs zu erklären ist“, so 
Krüger. „Die Methode ist eine 
echte Hör-Kur. Sie trägt dazu 
bei, Kraft zu schöpfen und kör-
perliche, geistige und seelische 
Entwicklungen herbeizuführen.“

Der Ablauf
Zuerst wird ein spezieller Hörtest 
durchgeführt. Dann beginnt der 
erste Hörblock, vorzugsweise als 
Urlaub im schönen Emsland. 
Täglich hören die Gäste zwei 
Stunden über besondere Kopfhö-
rer individuell angepasste Musik. 
„Oft spüren sie schnell posi-
tive Veränderungen. Sie bauen 
Energie auf, fühlen sich wohler, 
entwickeln neue Strategien zur 
Stressbewältigung, sind konzen-
trierter, aktiver und fröhlicher“, 
so Claudia Krüger. Übrigens: Für 
Klinik, Reha oder zu Hause gibt 
es auch mobile Technik.

Bouleturnier
Heftrich. Der Ski- und Boule- 
club Heftrich veranstaltet sein 
traditionelles Bouleturnier 
„Heftrich Open Doublettes“ 
am Sonntag, den 29. Juni. 
Los gehts um 11 Uhr an den 
Bouleplätzen hinter der Willi-
Mohr-Halle in Heftrich. Die 
Sieger werden in vier Runden 
nach dem Schweizer System 
ermittelt. Doublette-Teams die 
mitspielen wollen, melden sich 
an unter (0174) 3245527 oder 
s.e.ruber@gmx.de

Wir suchen Zusteller!
Festzusteller

Bad Schwalbach-Teilbezirk, 
Heidenrod-Mappershain, 

Tsst.-Neuhof Teilbezirk ab sofort!
Vertretungen in den Ferien

Bewerbung an: 
ELZET Verlags-GmbH 
   Stiftstraße 20a, 

65232 Taunusstein
 0 61 28 / 91 60 23
 vertrieb@lzsonntag.de

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

Tagesfahrt zur Glockengießerei Rincker
Bad Schwalbach. Das Seni-
orenbüro Bad Schwalbach 
organisiert für den 23. Septem-
ber eine Halbtagesfahrt in die 
Glockengießerei Rincker nach 
Sinn. Abfahrt ist um 12 Uhr, 
Rückkehr gegen 20 Uhr, jeweils 
am Kurhaus in Bad Schwalbach. 
Die Glocken- und Kunstgieße-
rei Rincker ist eine der ältesten 
Glockengießereien Europas und 
wurde 1590 gegründet. Sie fer-

tigt  hochwertige Glocken und 
Kunstgüsse und ist seit dem 17. 
Jahrhundert in Familienbesitz. 
Die Glocken der Gießerei sind 
weltweit bekannt und werden 
oft für Kirchen, Glockenspiele 
und andere bedeutende Pro-
jekte verwendet. Der Fahrtpreis 
beträgt 35 Euro inklusive Bus-
fahrt, 45-minütiger Führung in 
der Gießerei und eine Weiter-
fahrt für Bummel und Kaffee 

nach Herborn. Der Betrag ist 
bei Anmeldung zu entrichten. 
Das Abendessen findet im Gast-
hof Berghof in Berghausen statt 
(Selbstzahler). Eine Anmeldung 
ist während der Bürozeiten des 
Seniorenbüros montags und 
donnerstags von 10 bis 12 Uhr 
möglich. Bitte beachten: Das 
Seniorenbüro hat in der kom-
menden Woche aus Krankheits-
gründen nicht geöffnet.
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Stark gegen
den Schmerz!
Sanft zum
Körper!Körper!

Was unser Experte rät:
Gehen Sie bereits bei ersten Anzeichen von Gelenkverschleiß
aktiv dagegen vor, bevor die Schmerzen Ihren Alltag
bestimmen: Rubaxx Arthro ist speziell bei Arthrose
zugelassen und bietet Betroffenen nicht nur wirksame,
sondern zugleich gut verträgliche Hilfe.

Arthrose zerstört schleichend
den Knorpel und verursacht
starke Schmerzen. Doch For-
scher entdeckten, dass ein
pflanzlicher Wirkstoff be-
stimmte Körperzellen stoppen
kann, die denGelenkknorpel bei
Arthrose angreifen –was das für
Millionen Arthrose-Patienten
bedeutet.

Die moderne Medizin er-
forscht immer mehr pflanzliche
Wirkstoffe bis ins Detail – auch
die heimische Mistel. Schon vor
über 100 Jahren vermuteten Na-
turbeobachter ihr Potenzial in
der Krebsbehandlung. Heute
analysieren Wissenschaftler ihre
Eigenschaften in hochmodernen
Laboren und untersuchen ihre
therapeutische Wirkung inten-
siv. Tatsächlich wird die Mistel
mittlerweile in der begleitenden
Krebstherapie eingesetzt, da sie
sich beim Gebrauch gegen mali-
gne Tumore bewährt hat. Sie akti-
viert den programmierten Zelltod
einer geschädigten oder funkti-
onsunfähigen Zelle als Überle-
bensschutz des gesunden Gewe-
bes. Das Geniale: Forscher fanden
heraus, dass der in derMistel ent-
haltene Wirkstoff Viscum album
bei Arthrose helfen kann1.

Arthrose – die wichtigsten
Fakten
Arthrose gilt als eine Ver-

schleißkrankheit der Gelenke,
bei der sich der Knorpel an den
Gelenken abnutzt. Dies führt
zu starken Schmerzen und Ent-
zündungen. Altersbedingter
Verschleiß gilt dabei als eine der
Hauptursachen. Aber auch Bewe-
gungsmangel, Übergewicht oder
Fehlstellungen können Arthrose
begünstigen.

Ein typisches Zeichen ist der
„Anlaufschmerz“. Dabei verspü-

ren Betroffene beim Loslaufen
auf den erstenMetern ein Ziehen,
z.B. in der Hüfte oder im Knie.
Arthrose beginnt außerdem in
vielen Fällen damit, dass sich die
Gelenke steif anfühlen oder an-
schwellen. Später kommt häufig
ein Belastungsschmerz hinzu.

Raubbau an den Gelenken:
Wie Arthrose den Knorpel zerstört

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. Enthält 49 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Steifigkeit sowie bei Ziehen und
Reißen im Knie angewendet.
Der Wirkstoff überzeugt vor
allem deswegen bei Arthrose,
da er sowohl schmerzlindernd
als auch entzündungshemmend
wirkt.1 Der Wirkstoff kann laut
In-vitro-Studien durch den
apoptotischen Zelltod sogar
bestimmte Körperzellen stop-
pen, die den Gelenkknorpel bei
Arthrose angreifen.2 Somit wird
der Knorpel geschützt und die
bei Arthrose typischen Anlauf-
und Belastungsschmerzen wer-
den bekämpft. Inzwischen gibt es
ein rezeptfreies Arzneimittel in
Deutschland, was den Wirkstoff
Viscum album hochkonzentriert
enthält. Es ist in Apotheken un-
ter dem Namen Rubaxx Arthro
erhältlich. Das Arzneimittel ist
gut verträglich. Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Der vielversprechende
Wirkstoff Viscum album
Der Wirkstoff Viscum al-

bum kann auch bei Arthrose
helfen! Denn: Laut Arzneimit-
telbild wird Viscum album bei

PflanzlicherWirkstoff kann Körperzellen stoppen, die den Knorpel bei Arthrose angreifen

Medizin ANZEIGE

Erleben Sie den Buderus Truck live vor Ort! Lassen Sie sich direkt
von Buderus-Experten beraten und erhalten Sie exklusive Einblicke in

Auch mit dabei

am 28. Juni 2025
ab 12 Uhr

Aarstraße 220, Wehen

Komm zu
unserem
Hoffest!

Hoffest
neueste Heiztechnik.

Entdecken Sie außerdem unsere Bad- und Fliesen
Ausstellung und werfen Sie einen Blick hinter die

Kulissen unserer Arbeit.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wörsdorfer Dunkerfest
Wörsdorf. Das Wörsdorfer 
Dunkerfest 2025 findet dieses 
Jahr am 28. und 29. Juni 
statt. Auf dem Wilhelm-Sche-
rer-Platz erwartet die Besucher 
eine Verpf legung durch die 
Wörsdorfer Vereine, ein Kin-
derprogramm mit Spiel und 
Spaß sowie Musik und Tanz auf 
der Bühne. Das traditionelle 
Andunken beginnt am 28. 
Juni um 14.30 Uhr mit Bür-
germeister Christian Herfurth. 
Weiterhin gibt es Auftritte der 
einzelnen Vereine, sowie am 
Samstagabend ab 20.30 Uhr 
Livemusik mit den „Giggelri-
dern“ .
Am Sonntag findet um 10.30 
Uhr ein ökumenischer Got-
tesdienst mit anschließendem 
musikalischem Frühschop-
pen statt. Es spielen die „die 
Breendeler“.  Für das leibliches 
Wohl sorgen die Wörsdor-
fer Vereine selbstverständlich 
auch. An beiden Tagen wird 

es ein abwechslungsreiches 
Kinderprogramm geben, orga-
nisiert und betreut von der 
Kinder- und Jugendfeuerwehr 
Wörsdorf, dem Förderverein 
der Wörsbachschule und der 
Kita Sonnenblume. 

Das Programm

Samstag, 28. Juni 2025
14.30 Uhr, Tradit ionel les 
Andunken mit den Land-
frauen, Bürgermeister Chris-
tian Herfurth, Ortsvorsteherin 
Pia Dettloff und Oberdunke-
rinnen und -dunkern
15.30 bis 16.15 Uhr, Tanzgrup-
pen der TSG Wörsdorf 1887 
e. V. (Menari und Butterf ly, 
Nova, Calivé, Skyla)
16.30 bis 17.15 Uhr, Auftritt 
der MG 77 Idstein-Wörsdorf 
e. V.
17.30 bis 18 Uhr,  Fit-Dance 
Gruppe der TSG Wörsdorf 
1887 e. V.

18.15 bis 19 Uhr, Auftritt der 
Sängervereinigung 1863 Wörs-
dorf e. V.
Ab 20 Uhr, Partymusik mit der 
Band Giggelrider

Sonntag, 29. Juni 2025
10.30 Uhr, Ökumenischer 
Gottesdienst
ca. 11 Uhr, Musika lische 
Mitmachaktion der MG 77 
Idstein-Wörsdorf e. V. für 
Kinder und Jugendliche
11.15 bis 14 Uhr, Musikalischer 
Frühschoppen mit der Blaska-
pelle „Die Breendeler“
14.30 Uhr, Fit-Dance Gruppe 
der TSG Wörsdorf 1887 e. V.
Ab 15 Uhr, Tanzgruppen der 
TSG Wörsdorf 1887 e. V. 
(Menari und Butterfly, Nova, 
Calivé, Skyla)

An beiden Tagen wechselndes 
Kinderprogramm: Bastelstand, 
Kinderkarussell der Feuerwehr, 
Kinderschminken

Elternworkshop im Familienzentrum MüZe
Taunusstein. Oft wird versucht, 
gewünschtes Verhalten bei Kin-
dern durch Lob zu verstärken. 
Es scheint einfacher, wenn das 
Kind tut, was den Erwachsenen 
entgegenkommt. Doch genau 
hier setzt die kritische Ausein-
andersetzung an: Warum sollte 
mit dieser Strategie vorsichtig 
umgegangen werden – und wie 
lässt sich stattdessen die kind-
liche Entwicklung sowie das 

Erleben von Selbstwirksamkeit 
sinnvoll fördern? Der Workshop 
„Kann Lob schaden? – Wie 
Belohnung und Bestrafung auf 
Kinder wirken“ lädt dazu ein, 
dieser Frage anhand alltägli-
cher Beispiele nachzugehen. 
Dabei stehen Raum für persön-
liche Erfahrungen, kontroverse 
Diskussionen und vielfältige 
Perspektiven im Mittelpunkt. 
Ziel ist es, ein differenziertes 

Verständnis dafür zu entwickeln, 
was an Lob problematisch sein 
kann – und welche Formen der 
Wertschätzung Kinder wirklich 
stärken. Der Workshop für 
Eltern findet am 28. Juni von 9 
bis 13 Uhr im Familienzentrum 
MüZe statt. Anmeldungen sind 
möglich bei der Kursleiterin 
Madeleine Haus unter bera-
tung@madeleinehaus.de oder 
(0170) 9077465.
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